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Hallo!

Ich bin Nina Matuszak und seit 2011 im Jugendrotkreuz. Seit 
2017 leite ich das Jugendrotkreuz in Datteln. Ich habe bei uns im Stadt-

verband und in der  Stadt mit dem Projekt Juniorhelfer*innen begonnen. 

Dazu habe ich die Juniorhelfertrainer*innen-Schulung im Landesverband besucht. Aus 
den zur Verfügung gestellten Materialien habe ich eine kleine DIN-A5-Mappe zusammenge-

stellt. Diese Mappe wird während des Kurses bearbeitet und dient im Anschluss als Ausbildungs-
heft, um das Gelernte nicht zu vergessen. 

Vor kurzem ist der erste Juniorhelfer*innenkurs zu Ende gegangen, dort haben vier Grundschülerin-
nen der 3. und 4. Klasse sich in gerade einmal vier Tre� en mit je 1,5h spielerisch dem Thema Erste Hilfe 

genähert. Dabei wurden unter anderem Themen wie Notruf absetzen, Wunden versorgen, was tun bei 
Bewusstlosigkeit? etc. besprochen. 

Das Projekt soll dabei helfen, Ängste abzubauen, praktische Erfahrungen vermitteln sowie ver-
deutlichen, dass Verantwortung für den Mitmenschen wichtig ist und auch Spaß machen 

kann. Es soll die Kinder befähigen, im Notfall tätig zu werden und sei es „nur“ mit dem 
Absetzen eines Notrufes. Die Kinder sind im Anschluss zwar noch keine Erste-

Hilfe-Profi s, jedoch werden sie für das Thema sensibilisiert. Denn nichts ist 
schlimmer als wegzugucken. Intern mit dem Jugendrotkreuz haben 

wir den Juniorhelfer*innen ebenfalls bearbeitet. Zum Ab-
schluss des Kurses bekommen die frisch gebackenen 

Juniorhelfer*innen nicht nur eine Ur-
kunde, sondern auch einen 

Ausweis für die Hosen-
tasche. 
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